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Rundbrief 5/2019  

 
Sehr geehrtes Mitglied,   
 
mit unserem 5. und letzten Rundbrief in diesem Jahr möchte Ihnen der Vorstand des VdK 
Ortsverbands die Neuigkeiten/Veränderungen seit dem letzten Rundbrief Ende September 
2019 mitteilen. 

 
Was hat sich in unserem Ortsverband getan?         

Stammtisch 
Der letzte Informations-Stammtisch im Jahr 2019 wird am 11.12. wie gewohnt um 17:00 Uhr 
in der Lichtenberg-Schänke stattfinden. Den Termin zum ersten Informations-Stammtisch in 
2020 werden wir in den „Odenwälder Nachrichten“, im „Modaublick“ und mit dem ersten 
Rundbrief 2020 sowie in unserem Internet-Auftritt ( https://www.vdk.de/ov-ober-
ramstadt/ID204140 ) bekannt geben. Die Teilnehmerzahl an diesem Stammtisch hat sich 
mittlerweile bei 12 bis über 20 Personen eingependelt.  
 
 
Volkstrauertag 
Der VdK Ober-Ramstadt wird an den Veranstaltungen zum Volkstrauertag am 17. November, 
die in Zusammenarbeit mit den Kirchen und der Stadt Ober-Ramstadt stattfinden, mit 
Redebeiträgen in den Kirchen Ober-Ramstadt, Modau, Rohrbach und Wembach vertreten 
sein. Bitte nutzen Sie eine dieser Möglichkeiten zum Besuch dieser Gedenkveranstaltung. 
 
Kwetschekuche-Nachmittag 
Am 21.09.2019 um 15:00 Uhr fand im Restaurant Europa erstmals ein „Kwetschekuche-
Nachmittag“ statt. Insgesamt 53 Personen erfreuten sich an sehr gutem Kuchen von Nahkauf-
Keller aus Rohrbach. Für gute Stimmung sorgte der Musiker Holger Siegl. Da sich diese Form 
der Veranstaltung bewährt hat, werden wir diese auch 2020 erneut anbieten. 



 
 
Jahresabschlussfeier 
Erneut neigt sich ein Jahr seinem Ende entgegen, und wir wollen uns auch 2019 zu einem 

besinnlichen und friedvollen Rückblick und Ausklang treffen. Im Namen des Vorstandes dürfen 

wir daher Sie und Ihren Lebenspartner zu unserer vorweihnachtlichen Jahresabschlussfeier 

recht herzlich einladen. Wir wären erfreut, wenn wir Sie am 21. Dezember 2019 im Restaurant 

Europa in Ober-Ramstadt begrüßen dürften. Für eine weihnachtliche Stimmung wird Holger 

Siegl, der uns schon mehrfach mit seinen Gesangsdarbietungen erfreute, sorgen. Die Feier 

beginnt um 15:00 Uhr (Einlass ab 14:30 Uhr). Im Bedarfsfall werden Sie auch gerne zu Hause 

abgeholt. Die Anmeldung zur Abholung können Sie bis 16.12.2019 bei Juergen Emich 

(06154/630723) vornehmen. Alle Teilnehmer bitten wir herzlichst um eine Anmeldung zur 

Jahresabschlussfeier (per Telefon, Post, Email siehe Abschnitt am Ende dieser Seite) 

bis zum 16.12.2019. Allen Mitgliedern, denen es nicht möglich ist an der Jahresabschlussfeier 

teilzunehmen, wünschen wir auf diesem Wege eine geruhsame Adventszeit, ein friedvolles 

Weihnachtsfest sowie alles Gute und vor allem Gesundheit für das kommende Jahr 2020. Allen 

erkrankten Mitgliedern überbringen wir hiermit unsere herzlichsten Genesungswünsche. 

Ihnen allen wünschen wir eine gute Zeit und senden herzlichste Grüße! 

 

Für die Planung bitten wir um verbindliche Anmeldung zur Jahresabschlussfeier, schriftlich, 
telefonisch oder per Email bis zum 16.12.2019 bei unserem Schriftführer  
Juergen Emich 
Neue Siedlung 14A, 64372-Ober-Ramstadt  
Telefon 06154/630723 oder  
Email: ov-ober-ramstadt@vdk.de. 
 
………………………………………………………………………………………………………………….. 

 

 

Anmeldung 

 

Ich/wir werde/n an der Jahresabschlussfeier mit …. Person(en) teilnehmen. 

Name: «Vorname»  «Nachname»       Unterschrift …………… 

 
 
………………………………………………………………………………………………………………….. 
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Gründungsmitglied Heinrich Neubert gestorben 

Wir trauern um Heinrich Neubert, der am 21.9. im 99sten Lebensjahr verstorben ist. Mit 
Heinrich Neubert verlieren wir das letzte Gründungsmitglied unseres Ortsverbandes. In 
Anzeigen in den Odenwälder Nachrichten und im Modaublick haben wir Heinrich Neubert 
jeweils einen Nachruf gewidmet. Mit Heinrich Neubert verliert der VdK in Ober-Ramstadt 
einen kompetenten Mitstreiter für soziale Gerechtigkeit.  
 
Informationsveranstaltung „Schwerbehindertenrecht“   
Am 18.10.2019 fand im Restaurant Europa in der Steinackerstraße 90 ein öffentlicher 
Informationsabend des VdK Ortsverbands Ober-Ramstadt zum Thema 
„Schwerbehindertenrecht“ statt. 
 Auf der mit über 40 Teilnehmern sehr gut besuchten Veranstaltung hat  Frau Cornelia Milius, 
viele Jahre als Abteilungsleiterin im Hessischen Amt für Versorgung und Soziales tätig, sehr 
anschaulich über das Thema gesprochen. Frau Milius hat über Themenbereiche wie z. B. „Wie 
bekomme ich einen Schwerbehindertenausweis?“, die Antragstellung, neue gesetzliche 
Bestimmungen, die Feststellung des GdB (Grades der Behinderung) sowie die Merkzeichen 
und die praktischen Auswirkungen in Alltag und Arbeitsleben gesprochen. In ihrem Vortrag 
erläuterte sie ausführlich das Antragsverfahren, um einen Schwerbehindertenausweis zu 
bekommen. Wichtig ist dabei, Unterlagen, die sich im Besitz des Antragstellers befinden und 
nicht älter als zwei Jahre sind, dem Antrag beizufügen. Ärztliche Gutachten, die etwas über 
den Gesundheitszustand aussagen, sollten nicht vom Antragsteller beim behandelnden Arzt 
angefordert werden, sondern vom Sachbearbeiter des Versorgungsamts, das dann auch die 
Kosten für das Gutachten an den Arzt zahlt. Im Antragsverfahren wird dann, wenn alle 
benötigten Unterlagen vollständig sind, von den ärztlichen Gutachtern des Versorgungsamtes 
der Grad der Behinderung und evtl. ein Sondermerkzeichen vergeben: zum Beispiel „G“ für 
gehbehindert.  
Sollte man auf Grund der Behinderung ein „G“ im Schwerbehindertenausweis erhalten, kann 
man damit beim Finanzamt einen Teil der Kfz-Steuer erlassen bekommen oder aber gegen 
eine Gebühr von 80 € einen Freifahrtschein für öffentliche Verkehrsmittel erhalten. Ein 
Schwerbehindertenausweis beinhaltet im normalen Alltagsleben für seine Inhaber noch 
andere Vorteile, wie z. B. besonderen Kündigungsschutz, fünf zusätzliche Urlaubstage usw., 
wie Frau Milius in ihren Ausführungen erläuterte. 
Da sich der Vortrag an der Praxis orientierte, wurden im Anschluss viele Fragen an die 
Referentin gestellt, die sie zur Zufriedenheit der Teilnehmer beantworten konnte. 
Zum Abschluss wies Frau Milius noch darauf hin, dass man bei gesundheitlichen Problemen 
oder chronischen Leiden unbedingt einen Schwerbehindertenausweis beantragen sollte: Es 
ist Ihr gutes Recht und für Sie nur von Vorteil. 
 
 
 
 
 



 
Planungen für 2020 

 Im nächsten Jahr wird es Wahlen zum Vorstand des Ortsverbandes geben. Heute schon 
wissen wir, dass 3 der bislang 10 Mitglieder ihre Vorstandsarbeit beenden und 2 
Mitglieder aus persönlichen Gründen deutlich kürzer treten werden. Wer Interesse an 
der Mitarbeit in unserem Ortsverband hat, der ist herzlich eingeladen, sich mit 
unserem Vorsitzenden Herbert Everts telefonisch (06154/4938) oder persönlich über 
die Möglichkeiten der Mitarbeit im Vorstand auszutauschen. 

 Unsere Ausflugsfahrt wird uns im Sommer 2020 nach Rüdesheim und das Niederwald-
Denkmal führen. Genauere Informationen werden Sie in unseren nächsten 
Anschreiben erfahren. 

 Gleiches gilt für unsere Veranstaltungen wie den Kräppelnachmittag in der 
Fastnachtszeit und die Veranstaltung für Neumitglieder am Ende des ersten Quartals. 

 

 

Zukunft des Rundbriefes 

Bislang haben wir Sie in 2018 und 2019 mit jeweils 5 Rundbriefen versorgt. Die deutsche Post 

hat uns informiert, dass Anschreiben in der Form von Rundbriefen künftig als Standardpost 

versendet werden müssen. Damit würden sich die Kosten für den Versand von ca. 290 

Rundbriefen von ca. 90 € auf 200 € erhöhen (die Druckkosten von ca. 100 € bleiben gleich). 

Sendungen, die „Imagewerbung“ oder „Spendenaufrufe“ beinhalten, können übrigens 

weiterhin als Dialogpost gesendet werden. Wir als Vorstand des VdK Ortsverbands Ober-

Ramstadt haben noch nicht entschieden, ob wir die Anzahl der Rundbriefe pro Jahr reduzieren 

oder den Rundbrief umwidmen. Wir haben aber an alle, die diesen Rundbrief per Papier 

erhalten, eine Bitte: Sollten Sie eine Email-Adresse besitzen, dann teilen Sie uns doch bitte 

diese zwecks elektronischen Versands des Rundbriefs mit. Selbstverständlich behandeln wir 

Ihre Email-Adresse anonym, für andere Empfänger des Rundbriefs nicht sichtbar. 

 

Ihnen allen wünschen wir eine schöne Herbst- und Winterzeit und verbleiben im Namen des 
gesamten Vorstands mit herzlichen Grüßen 
 

 
Herbert Everts       Juergen Emich   Ursula von der Felsen 
   (Vorsitzender)                      (Schriftführer)     (stellv. Schriftführerin)  
 


